
Die Eingliederungsstätte Baselland ESB ist eine Stiftung 
von insieme Baselland mit öffentlichem Auftrag. 
Die ESB steht im Dienste von 
Menschen mit einer Behinde-
rung und setzt sich dafür ein, 
dass diese ihr Potenzial ent-
falten und so selbstbestimmt 
wie möglich leben und arbeiten 
können. Die Angebote der ESB 
sind so vielfältig wie die Men-
schen, in deren Dienst sie steht.

Die Vielfältigkeit 

Bekannt ist die Eingliederungsstätte Ba-

selland ESB vor allem durch ihr breites und 

durchlässiges Angebot an geschützten Ar-

beitsplätzen und verschiedenen Formen von 

betreuten Wohnangeboten. Für eine gute 

und gesunde Lebensqualität fördert und un-

terstützt die ESB auch den Bereich «Kultur». 

Mit dem Wandel zur Subjektfinanzierung för-

dern wir als Gesellschaft auch verstärkt die 

Teilhabe der Menschen mit Beeinträchtigung 

am kulturellen und gesellschaftlichen Leben.

Deshalb investiert die ESB in diesen Lebens-

bereich und entwickelt ihn fortlaufend. Dies 

findet nicht nur innerhalb der Institution, 

sondern die ESB öffnet sich aktiv auch nach 

aussen, hin zur regionalen Bevölkerung. Seit 

über vier Jahren betreibt die ESB das Kultur-

Restaurant L̀ambiente und bietet hier kuli-

narische sowie kulturell bunt gemischte Le-

ckerbissen an. Jeweils am letzten Mittwoch 

im Monat, am ESB Standort Liestal. Das 

neuste «Kultur-Kind» ist die «artESB». Diese 

kuratierte und jurierte Kunstausstellung in 

der Region Basel bietet für Kulturschaffende 

mit und ohne Behinderung eine Plattform. 

Die Durchmischung ist eine Spezialität die-

ser Ausstellung und findet jährlich statt. Ein 

weiteres neueres Arbeitsfeld der ESB befin-

det sich im Naherholungsgebiet «Sichtern» 

der Stadt Liestal und heisst «Natur Pur». In 

Zusammenarbeit mit der Bürgergemeinde 

Liestal wird Holz aus dem Wald aufberei-

tet. Der Arbeitsplatz in der Natur bietet für 

Menschen mit erhöhtem Bewegungsdrang 

oder herausforderndem Verhalten Raum, 

um etwas bewirken zu können durch sinn-

volle Arbeit. «Der Wald als Heil- oder Sozi-

alpädagoge!»

Eigene Werkstätten mit Wertschöpfung

«Wir bieten rund 450 Menschen mit einer 

Beeinträchtigung sinnstiftende, produktive 

und kreative Arbeits- und Beschäftigungs-

möglichkeiten an» sagt der neue Vorsitzende 

der Geschäftsleitung, Daniel Seeholzer, der 

die Eingliederungsstätte Baselland ESB seit 

Mai 2018 steuert. In den ESB-Werkstätten 

mit eigener Wertschöpfung werden Auf-

träge von rund 300 verschiedenen Firmen, 

vom kleinen KMU bis zum grossen internati-

onalen Unternehmen, sorgsam und termin-

gerecht erledigt sowie auch Eigenprodukte 

hergestellt. 

Gemeinschaft und Geborgenheit

Die ESB bietet verschiedene Wohnformen 

an. Insgesamt verteilen sich auf den ganzen 

Kanton rund 100 Wohnplätze. «Wir setzen 

uns dafür ein, in den verschiedenen Wohnor-

ten eine behagliche Atmosphäre zu schaffen, 

in der Vertrauen, Geborgenheit und Rückhalt 

gelebt werden kann», sagt Daniel Seeholzer 

weiter. Dadurch kann die individuelle Ent-

wicklung und die Teilhabe am sozialen Um-

feld unterstützt und gefördert werden. 

Für Jugendliche mit einer Behinderung kann die ESB eine bunte Palette an Ausbildungsplätzen anbieten.  

Sie bildet auf ganz unterschiedlichen Bildungsniveaus aus: Je nach Fähigkeiten der einzelnen Jugendlichen 

machen sie in der ESB eine IV-Anlehre, eine INSOS-Ausbildung, eine EBA- oder gar eine EFZ-Ausbildung.
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Auch ein Ausbildungsbetrieb

Die ESB ist auch ein Ausbildungsbetrieb. Sie 

setzt sich für Jugendliche mit einer Beein-

trächtigung ein und bildet zukünftige Fach-

personen im sozialen Bereich aus. Insgesamt 

befinden sich ca. 80 Lernende in Ausbildung 

in der ESB. Es werden sehr unterschiedliche 

und differenzierte Ausbildungsniveaus an-

geboten. IV – Anlehre, INSOS-Ausbildung, 

EBA und EFZ. In den Bereichen Arbeits- und 

Sozialpädagogik, Fachfrau/mann Betreuung 

und Gesundheit stellt die ESB Praktikums- 

und Ausbildungsplätze zur Verfügung. In 

der Region wirkt die ESB an insgesamt 15 

Standorten.

«Mirakolo» zu Gast im Kultur-Restaurant L̀ambiente 


